
Schülerinnen und Schüler der 1. bis 3. Klasse 

der Sekundarschule und des Zentrums für Brü-

ckenangebote erhalten bei Overall und der 

Bauteilbörse powered bei Overall einen Ein-

blick in die Arbeitswelt und deren Stellenwert 

in der Schweizer Gesellschaft. 

Im Fokus steht alles Wesentliche rund um den 

Arbeitsalltag im Team, Pünktlichkeit, Verbind-

lichkeit, Abwickeln von Aufgaben und mehr. 

«EIDA»  
Erfahrung in der Arbeitswelt 
Arbeitseinsätze für  
Schülerinnen und Schüler 

OVERALL 
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OVERALL 

Für wen eignet sich «EIDA»? 

Die zuständige Klassenlehrperson empfiehlt 

Schüler:innen für «EIDA». Mindestens einer 

dieser Punkte muss erfüllt sein: mangelnde 

Berufswahlreife, unrealistische Vorstellungen 

der Arbeitswelt, sprachliche und schulische 

Defizite, geringe (Eigen-) Motivation sowie 

Jugendliche, die erst seit Kurzem in der 

Schweiz leben.  

«EIDA» Einsatzbereiche und -dauer 

Bauhandwerk:  

Maler- und Gipserarbeiten, Holzwerkstatt, 

Räumen, Entsorgen, Reinigen, Kleinrepara-

turen, Lagerbewirtschaftung. 

 Dauer zwei oder drei Wochen täglich 

Hauswirtschaft:  

Reinigung, Wäscherei, Bügelservice, Be-

triebsunterhalt, Küchenarbeiten, Mahlzeiten-

Produktion, Abwascharbeiten. 

 Dauer zwei oder drei Wochen täglich 

Manufaktur:  

Arbeit an einem selbst gewählten Projekt aus 

den Bereichen visuelle Kunst, Audio-/ Vi-

deoproduktion, Schreiben oder bildneri-

sches Gestalten, Arbeit in der Gruppe, Prä-

sentation am Ende des Projekts. 

 Ein halber Tag pro Woche während 10 

Wochen 

So funktioniert «EIDA» 

Der/die Schüler:in wird durch die Klassen-

lehrperson auf «EIDA» aufmerksam gemacht. 

Beim Entscheid für «EIDA» füllen Schüler:in 

und Klassenlehrperson gemeinsam das An-

meldeformular sowie die Vereinbarung mit 

den Eltern aus und übermitteln es an die 

Fachperson der Beruflichen Orientierung 

(BO). Die Anmeldung ist nicht an einen be-

stimmen Zeitpunkt im Semester gebunden 

und jederzeit möglich. 

Während des Einsatzes wird die Klassen-

lehrperson über allfällige Absenzen und  

Vorkommnisse informiert. Ansonsten gilt  

das Motto «no news = good news». Gegen 

Ende des Einsatzes wird durch die Overall 

Gruppenleitung ein Abschlussgespräch mit 

dem/der Schüler:in geführt. 

 

Nach dem Einsatz erhält die Klassenlehrper-

son die Arbeitsbeurteilung von Overall. Sie 

führt mit dem/der Schüler:in eine Evaluation 

(Auswertung des Einsatzes) durch. 

Ausbildungen bei Overall ... 

… sind mit IV-Anmeldung in den Overall-

Betrieben oder in unseren Partnerbetrieben 

möglich.  

 

Overall JobStart 

Standort 
Missionsstrasse 21 | 4055 Basel 
info@overall.ch 
www.overall.ch 
 
Tram Nr. 3, Pilgerstrasse  
Tram Nr. 1, Birmannsgasse 

Information und Anmeldung 
Personaldienste/Koordination 
T 061 269 14 54 
koordination@overall.ch 


